
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Thema: Gottes Treue feiern 
Text:  Psalm 100 
Ziel:  Den Grund unserer Freude kennen. 
 

 

Bibeltext 
 
1 Ein Psalm, der beim Dankopfer vorgetragen wird. Jubelt dem 
HERRN zu, alle Länder der Erde! 
2 Dient dem HERRN mit Freude, kommt vor ihn mit Jubel! 
3 Erkennt, dass der HERR allein Gott ist! Er hat uns geschaffen, ihm 
gehören wir. Wir sind sein Volk, seine Herde, und er ist unser Hirte, 
der uns auf seine Weide führt! 
4 Kommt in die Tore seiner Stadt mit Dank, in die Vorhöfe seines 
Heiligtums mit Lobgesang! Dankt ihm und preist seinen Namen! 
5 Denn reich an Güte ist der HERR, ewig währt seine Gnade, und 
seine Treue gilt auch allen künftigen Generationen. 

 
 
 
 
 
 
 



Mit Freude dienen 
 
Nur der kann Gott dienen, der sich zuerst von ihm dienen lässt. Von 
Natur aus kann ein Mensch Gott nicht dienen, weil er durch die 
Sünde von Gott getrennt ist. 
Erst, wenn wir das Geschenk der Gnade (Vergebung der Sünden & 
neues ewiges Leben) annehmen, sind wir wirklich fähig Gott auch zu 
dienen. 
 

Mit Jubel vor sein Angesicht kommen 
 
?? Wann hast du das letzte Mal so richtig vor dem Angesicht Gottes           
gejubelt? 
 
Im Alten Testament ist das Angesicht Gottes der lebendige Ausdruck 
seiner Gegenwart. Wenn wir sein Angesicht suchen, befinden wir uns 
sofort in der Gegenwart Gottes. Wir müssen nicht zuerst noch einen 
Ort aufsuchen, nein er ist da. 
 
Im Gebet dürfen wir alles ausdrücken was uns bewegt und dürfen 
wissen, dass ER erhört. Das dürfen wir in jeder Gefühlslage tun, er 
versteht uns. Das Gebet ist eine so mächtige Waffe. 
 

Ein dreifacher Besitzanspruch 
 

• Er hat uns gemacht (Schöpfung) 
Wir sind seine Schöpfung und deshalb kennt er uns auch so 
genau. 

• Wir sind sein Volk (Erwählung) 
Er hat uns beim Namen gerufen, ja wir sind sein. Als sein 
Volk, sind wir seine Kinder und dürfen jederzeit zu ihm kom-
men. 

• Wie ein Hirte leitet und führt er uns als Schafe seiner Weide 
(Fürsorge) 
Er sorgt für uns. Wie wir im 23. Psalm lesen, wird es uns an 
nichts mangeln, wenn er unser Hirte ist. 

 
 
 

Gott ist gut! 
 
Der Psalmist beendet sein Loblied mit den Worten, dass unser Gott 
gut ist. Seine Gnade ist ewig und seine Treue unvergänglich und für 
alle Generationen bestimmt. 
 
Wir werden im Psalm aufgerufen anzubeten und unseren Dank vor 
Gott zu bringen. Warum sollen wir dies tun? 
Ganz einfach: Weil Gott gut ist. 
 

Fragen zur Anregung / Austausch 
 

• Wo hast du erlebt, dass Gott gut ist und seine Treue & Güte 
nicht von deinen Umständen abhängig ist? 

 

• Gibt es Bereiche in deinem Leben, wo Gott noch 
nicht Herr ist? 

 

• Wo bist du ein Getriebener deiner Umstände?  
Wo möchtest du noch mehr ein Geleiteter vom Heiligen Geist 
werden? 

 
 
 

Liebe Grüsse, Benjamin Hunziker 


